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Beschluß.
Auf Grund des § 2 des Gesetzes über die

Lchoilzeiten des Wildes vom 26 . Februar 1870
nni>des § 107 des Gesetzes über die Zuständigkeit
dirVerwaltuiias - und Perwaltinigsgerichlsbehörden
voll, 1. August 1883 wird der Schluß der Schonzeit
für Rebhühner auf den 21 . August I. I . für
Auer-, Birk -, Fasanenhenncn , Haselwild , Hasen
imb Wachsein auf den 14 . September l . I ., fcst-
«esetzt, sodatz die Jagd auf Rcbbülmcr vom
22. August d. I . ab , ans Auer -, Birk - , Fasauen-
hninen, Haselwild . Hasen und Wachteln vom
15. Septemberl. I . ab freigegeben ist.

Weiter wird bestimmt , daß der Dachs vom
16. September bis zum 14 . Dezember d . I.
üMließlich erlegt werden darf . *

Wiesbaden , den 18. Juli 1904.
<L. 8.)

Der Bezirks -Ausschuß zu Wiesbaden,
gez. : Kantel.

.Wird veröffentlicht " .
Wiesbaden » den 30. Juli 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Das Verbot des Befahrens einzelner
Straften, Wege und Plätze mit Kraftfahr¬

zeugen betreffend.

?nAbänderung meiner Bekanntmachung vom'ezember 1903 bestimme ich hierdurch auf
Krund des 8 27 der Polizciverordnung des Herrn
Lberpräsidenten vom 13 . November 1901 aus
»llxemeincil Verkehrs - und sicherbeiispolizeilichen
Gründe», daß von jetzt ab das Befahren folgender
Sttgße», Wege ltnb Plätze des Poliznbezirks
Wiesbaden für 3- und 4 -rädrige Kraftfahrzeuge
iiiitersagr ist:

' k; >*. » ) innerhalb der Stadt:
1. die Emilienstraße , der Thorbergweg , der

Heinrichsberg , der Kanstcinsberg und die
Rößlerstraße abwärts.

t  die beiden Verbindungswege zwischen Sonnen-
bergerstraße und Park , bezw . Bodenstcdistraße
durch den Distrikt Blum - iiwiese und die Kur¬
anlagen , sowie der Chaisenweg von der Dictcn-
wühle abwärts an derNordscite des Rambachs
entlang , v

& der Verbindungsweg zwischen Kranzvlatz und
Taunusstraße längs der Kochbrunncn -Anlage,

i die Saalgassc zwischen Taunus - und Nerostr .,
b.' der Kranz - und Kochbrunnenplatz,

die Spiegelgafse , Kleine .Weber - und Langgasse,
u die Marktstraßc vom Königlichen Schlosse an

aufwärts , der Michelsberg und die Kirchgasse
bon der Langgasse bezw . Marklstraße bis zur
Friedrichstraße,

8. die Goldgasse , Metzgergaffe , Grabenstraße,
Gemcindebadaasse u . KleineScbwalbacherstrane.
Ferner dürfen die im § 24 der Straften«

Mzeiverordunng vom 18. September 1900 mtftcr«
« dezejchneten ( nicht verbotenen ) Straßen nur
">dm angegebenen Richtungen befahren werden.

t») außerhalb der Stadt:
1. die Verbindungswege zwischen Jdsteinerwcg

und verlängerten Kavellenstraße amFarsthauie
im Dambachtal und an der Mettvoknseiche
borbeifübrcnd.

«. die westliche Straße im Nerotal vom Krieger¬
denkmal bis Beausite und der Weg vom Viadukt
der Ncrobcrgbab » diirch das 'Nerotal an der
Leichtweisböhlc vorbei mib durch den Tensels-
graben bis zur Platterstraße,

8. der Weg von der Platterstraße a » der Ostleite
des iieueuFriedhoses enilangbis ziirLcichlwcis-
böhl « und von dieser ab aufwärts an den
Herrneiäien vorbei durch den Distrikt Kisselborn
bis zur Ptatterstraße.

*• der große Rundfahrweg von den Herrneichen
durch den Nabengrund bis zur Kanzelbuche
und Kaiser - Friedrlch -Eiche,

a- der Weg von der Kaiser - Friedrich - Eiche durch
den Eiiteiipsuhl an der Fclsengruppc vorbei
nach dem Nerotalweg,
der Weg von der Plattcrstraße an der Fisch-

- sucht vorbei nach der Aarstraße und
<> die Schützcnstraße von der lctzlen Villa ab

aufwärts unter den Eichen hindurch bis zur
Vlatterstraße.

.Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung
in Gemäßheit der tz 366 Nr . 10 der Slras-

Wduches mit Geldstrasc bis zu 60 Mk . oder mit
Ba «£ !? * lt Tagen geahndet . *

Wiesbaden , den 12. April 1904.
_  Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachling.
Zwecks Kleinvfiasteruna wird hierdurch der

e» der Wübelmstraße vom Trottoir bi»
taLf ® «rite Straftcilbahngeleise und zwar zwischen
»M " und Friedrichstraße auf die Dauer der

weit sgi den Fuhrverkehr volizeilicb gesperrt . *
WleSbaden , den 2. August 1904.

p - Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

. Verzeichnis
der Zeit vom 20 . bis einschließlich 31 . Juli

Mei der Königliche » Polizei - Direktion ange-
™ meldete » Fundgegenstände.

.wefltttöcti : 1 Handiäschchc » und 1 Hand^
1 Kiuderspazicrstöckchcn , 2 Ringe , ß Porle-

fiM « mit und ohne Inhalt , 1 Geldbeutel chft
, . 'Mit. 5 Sonneii - und Regenschirme , 3 Brochen.
slrunl ^ uhr . 1 Armband . 1 Taschenmesser , 1 Strick-
, „ ."iPO l Damenregenmantel . 3Damcnhaudscliube,

Ußes Taschentuch , 1 schwarzer Shawl , 1 Halskette.
Zugelaufen r 6 Hunde . *

Pvuz . i>» t,, »ti »»> Utetlareii.

Polizei -Verordnung,
betreffend die Verbringung der Leichen in
die Leichenhalle des städtischen Friedhofs.

Ans Grund der 88 5 und 6 der Allerböchsten
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landes-
teilcu und der 88 143 und 144 des Gesetzes über
die aUgemeincLandesverwaltung vom 31 . Juli 1883
wird mir Zustimmung des Magistrats für den
Umfang des Polizeinezirks der Stadl Wiesbaden
folgende PoUzeiverorbnung erlassen:

8 1.
Die Leichen sämtlicher in Wiesbaden verstorbener

Personen sind spätestens innerbalb 24 Stunden
nach dem Tode mittels eines städtischen Lcicbcn-
wagen « in die Leichcuhallc des städtischen Fricdhoss
zu verbringen.

Abweichend von dieser Bestimmung wird der
israelitischen Kuliusgemeinde die Befugnis einge-
räumt , die Leichen verstorbener Israeliten innerhalb
der gleichen Frist in dicLcichenhalle des israelitischen
Friedhofs verbringe » zu lassen . Falls jedoch die
Räumlichkeiten daselbst nicht aiisreichen , muß auch
von der israelitischen KultuSgemeinde die Leichen¬
halle de« städtlichen Friedhofs zur Unterbringuug
der Leichen benutzt werden.

8 2.
Ein längerer Belassen der Leichen in Wohn¬

häusern ist nur dann gestattet , wenn von einem
avprobierten Arzte durch ein der Polizeidirektion
umgehend einziircichciideS Auest bescheinigt wird
daß gesundheitliche Bedenken nicht im Wege stehen

8 3.
Solche Ausnahmen (8 2 ) sind » nzulässig , wenn

a ) der Tod an einer der in 8 1 der
Regicrungspolizeiverordnung vom 3. Juli
1899 iRegieriinasamtsblatt . Seite 212)
bezeichncteiiKraukheitcn,nämlich : Cholera,
Pocken , Flecktyphus , Rückfall fieber , Umcr-
lkibsttipbus «gastrisches Fieber , Schleim-
fieber , Nervcufieber , Thvboid ) , Maiern,
Scharlach , Dipbteric . Kindbctlfieber , Ruhr,
Gcuickstarre , Köriierlrankbeit der Augen,
Milzbrand , Rotz und Trichinose erfolgt
ist, oder

b)  die Leiche sich in einem Hotel, einer
Pension , Herberge , Schlafstelle oder der¬
gleichen befindet.

8 1.
Nur in den Fällen , in denen auf Grund des

8 2 , Absatz 2 *) der Polizei -Verordnung vom
4. September 1901 , betreffend die obligatorische
Leichenschau , eine unverzügliche Anzeige an die
Polizeidirektion erstattet werden muß , ist die Ver¬
bringung der Leiche » in die Leichenhalle des
städtiscbeu Friedhofs bi » nach Erteilung der polizei¬
lichen Erlaubnis zu verschieben.

8 ö.
Zuwiderhandlungen gegen diese PolizcbVer-

ordnung werde » mit Geidstrafe bi? zu 80 Mark,
an deren Stelle im NichtbeitreibungSfalle ent¬
sprechende Hast tritt , geahndet.

* Anmerkung : Diese Bestimmung lautet : Er¬
gibt sich bei der ärztliche » Leichenschau , daß der
Tod unter Umständen erfolgt ist , die auf eine
Einwirkung des Verstorbenen selbst oder eines
anderen oder auf eine gewaltsame Todesursache
schließe » lassen , dann ist der Arzt , fall « amtlich-
Eriuilteluiigen nicht bereits im Gange sind , ver-
pstichtct , hiervon der Polizeidirektion unverzüglich
Mitteilung zu machen.

8 6.
Diese Polizei -Verordung tritt am 1 . August

1904 in Krast . *
Wiesbaden , den 27 . Juni 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Polizct -Vervrdttmig.
Aus Grund der 88 5 und 6 des Gesetze» über

die Einführung der Polizei -Verwaltung in den
neu erworbenen Landerteilen vom 20 . Sept . 1867
wird nach Beratung mit d ?m hiesigen Gcincinde-
vorstande verordnet wie folgt:

8 1. Die Bäcker , sowie alle , welche mit Brot-
waren handeln , sind verpflichtet , die Preise de« ge¬
wöhnlichen Brotes für je ' / - Kilogramm ( 1 Pfand)
an den Verkaufsstelle » durch einen von außen sicht¬
baren und von dem Revier -Polizei -Kommiffar ab-
gestempkllen Anschlag zur KeniilniS de« Publikums
zu bringen.

Die Preise dürfen nur an einem Montag
abgeändert werden . Diese Abänderung muß am
nämlichen Tage dem Revier -Polizei -KomNiissar mit¬
geteilt und von dem letzteren der abgcänderte An¬
schlag abgeitempelt werden.

tz 2. Di « Bäcker , sowie alle , totlche mit Broi-
tunreit handeln , find ferner verpflichtet , an den
BerkauiSstellen eine Waage mit Gewichte » giiszu-
stelle» oder iiiitzusührcn und Käufer « aus Herjangen
das Brot vorzuwiegen.

ß 3 . Wer einen höheren Preis für Brot , als
oen nach ß 1 angcschlaaenen verlangt oder sich
zahlen läßt , oder wer weniger Brot an Gewicht
liefert , als er verkauft hat ' oder wer sonst den Be¬
stimmungen dieser Verordnung zuwidcrhandelt . mird,
soiern nicht eine Bestrafung aus Grund de» Stras-
geictzbnchks erfolgt , mit Geldstrafe bis zu v Mark
öder tm Unvermögenssalle mit entsprechender Hast
bestrgst.

8 4 . Die Polizei -Verordnung vom 25 . Februar
d. I . wird hiermit außer Kraft gesetzt und tritt
an deren Stelle die obige Verordnung . *

Wiesbaden , den 12. April 1881.
Königliche Polizei -Direktion . Dp . v . Strauft.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 5. April 1904.

Der Polizei-PrüsidkutkV. Schcnek»

Bekanntmachung.
Es wird vielfach nicht in genügender Weise

dafür Sorge getragen , daß eine regelmäßige und
sorgfältige Reinigung der Sand - und Felliängc,
sowie der Wafferverschlüsse stattfindet.

Mit Rücksicht darauf , daß bei unterlassener
oder mangelhafter Reinigung sich in den vorge¬
nannten Behältern Substanzen ansammelit und
ansetzen , die in Fäulnis Lbergetretcii durch Ver¬
breitung übler Gerüche eine nicht unerhebliche
Gefahr ' für die menschliche Gesundheit bilden,
werden die Eigentümer und Verwalter von Ent¬
wässerungs - Anlagen unter Hinweis ans 8 5 *1 der
Polizei -Verordnring vom 1. August 1889 hiermit
aufgeiordert , die Sand - und Fettsänge » . s. w.
wenigstens zweimal monatlich entleeren und mit
reinem Wasser süllen zu lassen.

DasStadtbanamt . AbteilungfürKanalisations-
wcsen , übernimmt die regelniäßige Entleerung und
Reinigniig von Sinkstoffbchälteru , sowie auch die
Abfuhr der aus denselben sich ergebenden Siuk-
stoffe . Den Hauseigentümern u . s. w . wird daher
empfohlen , die vorschriftsmäßige Behandlung der
genaniiien Behälter — soweit dies noch nicht
gescheben — bei dem Stadtbanamt zu beantragen.

Wiesbaden , den 23. Juni 1904.
_ Der Polizei -Präsident.

§ 5 *) Der Eigentümer oder Verwalter einer
Entwässerungsanlage ist verpflichtet , dieselbe in
gutem Zustande zu erbalten . Er hat bei Tage
jederzeit die zur Kontrole dieser Instandhaltung
iciten « der Polizeibehörde angcordnete Untersuchung
derselben durch die von genannter Behörde mir
Ausweis versehenen Polizei - bezw . städtischen
Bcainten zu dulden.

Die Beseitigung etwa vorsindlicher Schäden
und notwendigen Ausbesserungen hat der Eigen¬
tümer ans schnitliche Aufforderung der Polizci-
bebörde innerdolb einer von der Aufforderung
festgesetzte» Frist ans eigene Koste » zu bewirken.

Abläuse , Ausgüsse , Spülabtritte (Wasser-
klosets ) ii . s. w .. welche nicht mebr in Benutzung
genommen werde », sind gänzlich zu beseitigen und
es ist die Öffnung im Abfallrohr luftdicht zu
verschließen.

Der Eigentümer oder Verwalter ist ferner
vervflichtct . die Entwässeruiigkanlagen so rein zu
halte » , daß üble Gerüche vermieden werden.

Die Sand - und Fettfängc , sowie Wasscr-
nerschlüsse sind mindestens jeden Monat einmal , im
Bedürsnisfalle ( namentlich im Sommer ) auch
öfter », zu entleeren und mit reinem Wasser zu
süllen.

Die Entleerung der Sand - und Fettfänge
darf nur m vollkommen geruchloser Weise erfolgen.
Der Hauseigentümer oder Vermalter ist daiür
verantwortlich , daß hierzu geeignete Mittel in
solcher Menge verwendet werden , daß jede Ver¬
breitung eines üblen Geruch « ousgcschlossen wird.
Die Fortschaffmig des GandfauginhalteS muß
gleichfalls auf gernchlole Weise grschebe» und ist
der Fortschaffende dafür verantwortlich , daß die
Entfernung in feitgcschlossenen , keinerlci Flüssigkeit
durchlassenden . sauberen Behältern dergestalt ge
schieht . daß jeder üble Geruch vermieden wird

Sämtliche WobnungSinhaber find zur Rein»
und Geruchloshaltung der Abtritte , der Abläufe
au « de» Küchen , sowie der Abläufe der Waffer-
l -itunae » verpflschteü _ *

Bekanntmachung.
Zur Warnung de« Publikum » vor Über¬

tretungen werden nnchstehend die den Schutz de«
Waldes vor Bränden bezweckenden Straibestim-
mungcii biermit znr öffentlichen Kenntnis gebracht:

a ) § 388 Rr . 6 des Neichsittnigesetzbuche «,
Mit Geldstrafe bis z» 60 Mk . oder mit Hast

bis zu 14 Taaen wird bestrait , wer an gefährliche»
Stelle » i» Wäldern oder Haide » , oder i» gefähr¬
licher Rabe von Gebävden oder fenerfangenden
Sachen Feuer anzündet.

b ) 8 44 des Feld - und ForstvolizeigcsetzeS
vom 1. April 1880.

Mit Geldstrasc bis zu 50 Mk . oder Haft bis
zu 14 Tagen wird bestrast . wer

1 . mit unverwahrtem Feuer oder Licht den
Wald betritt oder sich demselben in gefahr¬
bringender Weise nähert,

2 . im Walde brennende oder glimmende
Gegenstände fallen läßt , forlmirft oder un¬
vorsichtig handhabt,

3 . abgesehen von de» Fälle » des 8 363 Nr . 6
der Strafgesetzbuches im Walde oder in
gefährlicher Nähe desselben im Freien ohne
Erlaubnis de« Onsvorstehers , i» dessen
Bezirk der Wald liegt , in Königlichen Forsten
ohne Erlaubnis der zuständigen Forst«
beamten Feuer anzündet , oder das gestatteter
Maße « angezündete Feuer gehörig zu begui-
stchtigen oder anszuloichen unterläßt.

4. abgesehen von den Fällen des 8 360 Nr. 10
des Strafgesetzbuches bei Waldbränden , von
der Polizeibehörde , dem Orksvorsteher . oder
deren Stellvertreter oder dem Forstbesiyer
oder Foritbeamten znr Hilie aufgcsordert,
keine Folge leistet , obgleich er der Aus-
foroerung ohne erhebliche eigene 'Nachteile
genügen konnte.

e) Regierungs -Polizei,Verordnung vom
4. Viärz 1889.

Mit Geldstrafe bis zu 10 Mk . im Unvermögens-
sallc mit vcrhältiiismäbiqer Haft wird bestraft,
wer in der Zeit vom 15 . März bi « 1. Zuui in
einem Walde außerbalb der Fabrwege Zigarren
oder au » einer Pfeif « ohne verschlossciien Deckel
raucht . *

WifKVade » , de» 8. Mürz 1904.
Dkk Vdkxbnrgermeisikr.

Bekanntmachung.
Don den Feldwegen im Distrikt „Rechts dem

Schiersteinerweg " zwischen der 2. und 4 . Gewann
uiid 3 . und 6 . Gewann , Lagerb .-Rr . 9067 , ferner
zwischen der 3 . und 4 . Gewann Wallnfcrweg,
Lagcrb .-Nr . 9078 und von dem alten Walluferwcg,

labaa
Lagcrb .-Nr . 9075 , sollen die auf dem Plane mit
6 . B. E . bezw . A . B . bezeichnet « ! Teile ciugczogcn
werden.

Die 'es Vorhaben wird gemäß 8 57 des
Zuständigkcitsgeietzes vom 1. Anglist 1883 mit dem
Anfügen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis
gebracht , daß Einwendungen hiergegen innerhalb
einer mit dem 28 . d . M . beginnenden Frist von
4 Wochen bei dem Magistrate schriftlich cinziircichen
oder int Ratbausc , Zimmer Nr . 45 , zum Protokoll
zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Eiiisicht aus . *

Wieövavrn , den 26 . Juli 1904.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
SamStag , den 6 . Slugust d. I . , nach¬

mittags , soll die Wickenkreszenz von einem
Grundstück im Distrikt „Bierstadterberg " mit
ca . 170 Nuten an Ort und Stelle öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung bersteigert werden.

Zusammenkunft nachmittag » 3 Uhr am
Langenbeckplatz . *

Wiesbaden , den 4. August 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
SamStag , den « . August d. I . » nach¬

mittags » soll der Ertrag an Steiiiovst einer
Anzahl Bäumchen (Zwctschen und Pflaumen ) auf
dem Grundstücke der früheren Exkrementen-
fammelgrnbe an der oberen Frankfurter¬
straft « gegen Barzahlung öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zlisammcnkiliist nachmittags 4 Uhr aus dem
betr . Grundstücke . *

Wiesbaden , den 4. August 1904.
Der Magistrat»

Bekanntmachung.
Die Eichstelle für Längemaße , Flüssigkeitr-

maße , Hohlmaße , Gewichte , Waagen u . Gasmesser
ist wegen Beurlaubung des Eichmeister », vom
25 . Jiili bis 15 . August d . I . geschlossen. ' *

Wiesbaden , den 23. Juli 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Ausenthalts folgender Personen,^

welche sich der Fürsorge sür hülssbedürflige An¬
gehörige eniziehcn , wird ersucht:

1 . des Maurers Karl Becker , geb, 10 . 9. 1866 zu
Bierftadt,

2.  des Taglöhners Georg Beikler. geb, 23?: &
1849 zu Hechtsheim , ^

3. des Taglöhner » Jgkob Bengel , geh. 12 . 3. 1853
zu Niederhadamar.

4 . de « Taglövners Johann Bickert , geh. 17. 3.
1866 zu Schlitz , * # •-

5. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb.
11 . 12 . 1864 zu Weilmstnster . », •'

6 . der Ehefrau des Arzte » Theodor " Ford,
Hermine , geb . Steinberger . geb. am 2. 2 . 1875
zu Eppelsheim , ^

7 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geboren
27 . 5 . 1864 zu Eschendnhn,

8 . des Reisenden Alois Hcilmann , geboren 11 . 4.'
1856 zu Hainstadt,

9 . des Taglöbner « Teobald Hellmeister , geb. am
10 . 13 . 1866 zu Gau -Algesheim , und
dessen Ehesrau Philippine , geb. CrispinuS , geb.
7 . 6 . 1872 zil Alzey , P

10 . des Maurers Emil Hoppe , geb. 17 . 1. 1872
zu Phritz,

11. des TaglöhncrS Franz Hoppe , geb. 10. 8 . 1873
zu Phritz . ^

12 . des Taglöhner » Wilhelm Horn , gen . Dietrich,
geboren am 1l . 2 . 1863 zu Hadamar,

13 . de « TaglövncrS Albert Kaiser , geb. 20. 4 . 1865
zu Sömmerda,

14 . der ledigen Modistin Adele Knapp , geb. 13 . 2.
1874 zu Mannheim,

15 . der Dienstmagd Maria Kuhn , geb. 19 . 7 . 1884
zu Ottersbeim,

16. ves TaglöhncrS Karl Lehmann , geb. 27 . 3.
1853 zu Ehrenbreitstein,

17 . de« 'Maurers Karl Menk , geb, IS . 8. 1872 zu
Bjskirchc » ,

13 . de« Taglöhner « Georg Metzler , geb. 2h. 1. 1865
zu Mainz,

19 . de « Buchhalters Georg Michaelis , geb. 18 . 10.
1870 zu Wiesbaven,

20 . des Taglöhner » Rabanu » Kauheimer . geb.
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

21 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2.
1874 zu Heidelberg,

23 . des Plusikers Johann Schreiner , geb. 30 . 1.
1863 zu Probbach,

23 . der ledigen Lina Simon », geb. 10. 2. 1671
zu Haigsr.

24 . des Bierbrauer » Johann Bapt . Zapf , geb
16 . 9 . 1870 zu Oberviechlach,

25 . der ledige » Henriette Zimmerschied , geb. 11. 5.
1880 zu Wiesbaden.

26 . der Ehefrau des Fuhrknccht « Jako ! Zinser
Emilie , geb . Wagenbach . geb. 9. 12. 1872 zi>
Wiesbaden . *

Wiesbaden , den- 1. August 1904.
Der Magistrat , Armen -Pcrwaltung.
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Bekanntmachung.

Der Weg in der8. Gewann, Bleidenstadter-
weg, Lcrgerb.-Nr. 8Vkl9, »wischen Nr. 6684
und 6685 be" Lagcrbuchs. soll cingezogcn werden.

Dieses Vorhaben wird geniäß ^ 57 des
ZustäiidigkeitSgcsctzes vomI. August 1888 mit dem
Anfügen hierduich zur öffentlichen Kenntnis
gebracht, daß Einwendungen hiergegen innerhalb
einer mit dem 4« August d. I . beginnenden
Frist von 4 Wochen bei dem Magistrate schriftlich
einzureichen oder im Rathause, Zimmer Nr. 45,
zum Protokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Einffcht ans. *

Wiesbaden, den1. August 1904.
De« Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Luise Eichmann , geboren am1. Novbr.

1878 zu Wehen, zuletzt Ludwigstraße3 wovndait,
entzieht sich der Fürsorge für ihr Kind, sodaß
dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten
werdet, niuß.

Wir bitten um Mitteilung ihre« Aufenthalts¬
ortes. *

Wiesbaden, den2. August 1904.
Der Magistrat. — Arurenverwaltung.

Verdingung.
Die Ausführung der Tünchcrarbeiten

(Los I, II. III und IV) für den Neubau der
Overreatschule am Zictenring zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

VcrdingungStinterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienitstunden im Stadt.
Verwaltungsgebäude, Friedrichstraßc 15, Zimmer
Nr. 9, eingeiehe», die Angebotsuaterlagen, aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bcstellaeldfreie Einsendung von 25 Pf.
und zwar bis zum8. Angnst 1904 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrisr„H. A. 71,
Los I, II, III und IV" versehene Angebote sind
spätestens bis

Dienstag , den 9. August 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter

Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge— i»
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mir dem vorgcschriebcnen und ausge¬
füllten Verdiiigungsformular eingereichtcn Angebote
Verden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 25. Juli 1904.

Stadlbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ea.

70 lfd. »» langen Zementrohrkanalftreae
des Profile» 37,5,25 cm in der Rbeingauer-
straste, von der Eltvillerstraße auswärts, sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung vcldungenwerden.

Angebotsformnlare. Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormiltags-
dienststunde» im Rathause, Zimmer No. 57, eingc-
sehen, die VerdiiigungSnuterlageu ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
beftcllgeldfrcie Einsendung von 50 Pf. bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 9. Artgust 1904,
vormittags 11 Uyr,

hierher cinznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendeu Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebeucn und aus-

gefüllten Verdingiiilgssonnular ciiigercichlen An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 26. Juli 1904

Stadtvauamt,
Abteilung für Kanalisationswesen.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer

ea. 90 langen Kaualstrccke auS Stern-
zeugröhre» von 25 cm I. W. einschließlich der
zugehörigen Sonderbautcn in dem Verbindungs¬
weg zwischen Weinbergstraße und »iero-
bcrgstratze sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Anpebotssorninlare, VerdingungSnnlcrlage»
und Zeichnitiigen können während der Lormitwgs-
bienflftimben im Notkäufe, Zimmer No. 57, einge-
fedcn, die Verdingnugsunterlagen ansschließltch
Zeichnungen auch von dort gegen Lnrzahlung oder
bcstellgeldfrcic Einsendung von 50 Pf. bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ausschrist
versehene Angebote sind spätestens bi»

DienStag, den 9. August 1904,
vormittags 11'/, Uhr,

hierher einzureichen.
Die Elöffitnng der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbi-tcr.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gesüllten Verdingungssormular eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zilschlagssrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 26. Juli 1904.

Stadtvauamt,
Abteilung für Kaualisationswesen»

Bekanntmachung.
Bei der Unterzeichneten Verwaltung ist die

Stelle eine» GelderyeverS baldmöglichst zu
besetzen.

Der Anfangsgebalt beträgt 1400 Mk., steigend
ille 2 Jahre um 50 Pik. bis zum Höchstbetrag vo»
1900 Mk. PensioitSberechtignng ist mit der Stelle
nicht verliehen, doch kann dieselbe vom Magistrat
nach Ablauf von zwei Diensijahren zugefichrrt
werden. Die Probe-eit beträgt ein Jahr . An
Kaution sollen 1000 Mk. gestellt werden.

Die Bewerbungen sind bisz»m15.Augustd. I.
mit Lkbenslanf»nd Zciigilißabschrifteii Über die
bisherige Tätigkeit bei der die«!. Verwaltuiip,
Marktstraße 16, Zimmer 12, cinziireichen. *

Wiesbaden» den1. Augllst 1904.
Die Direktion

d, städt. Waff.-, Gas- « . Elektrizitätswerke.

Städtisches Leihhansz » Wiesbaden,
Neugasse <8.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis,
daß das städtische Leibbaus dabier Darlehen aus
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf
jede beliebige Zeit, längsten? aber ans die Dauer
eines Jahres, gcaen 10 pCt. Zinsen giebt»nd daß
die Taxatoren von 8—10 Uhr vormittags und
von 2—z Uhr nachmittags im Leihhaus an¬
wesend sind. *
_ Die Leihhaus-Deputation.

Staats - » nd Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 2. Rate (Juli , August,

September) erfolgt vom 15. d. M. ab straßenweise
nach dem ans dem Stenerzcttel angegebenen Hebe¬
plan. Tie Hcbetage sind nach den Anfangs¬
buchstaben der Straßen wie folgt festgesetzt(die
ans dem Stciterzeltcl angegebene Straße ist
maßgebend):

W, Y, z ii. anßerh. d. Stadtberings am 6., 8.
». 9. Anglist.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler, daß
sie die vorgcschriebencn Hebetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, sind genau
abzuzählcn, damit Wechseln an der Kasse vcr>
mieden wird. *

Wiesbaden, den 11. Juli 1904.
Städtische Steuerkaffc,

Rathaus, Erdgeschoß, Zimmer No.17.
Gelegenheitskauf.

Die in den Restciurcilionslülen des Kurhauses
angebrachten8 großen wertvollen Lüstres»
aus Zinkguß hergeüellt, reichverziert und echt ver¬
goldet, jeder zu 18 Flammen, füllen freihändig
verkauft werden.

Lieferzeit Ende Oktoberd. Z.
Schriftliche Angebote nimmt das Unterzeichnete

Bürcau bis
DienStag , den 9. August er.,

vormittags 10 Uyr,
entgegen.

Besondere Bedingungen liegen daselbst zur
Einsiwt auf. *

Wiesbaden, den3. August 1904.
Büreau Stadtbanamt für Gebäude»

Untcryaltung in Wiesbaden,
Friedrich straße 15.

Ansschretben.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von:
23 Wltttcr-Uebcrröcken»
2» Tuchhosen und
3 Tuch-Jüppcu

für Bedienstete der Kurverwaltung soll vergeben
werden. Lieferung?-Termin 1. Oktober 1904.
Angebote mit der Anffchrüt„Submission auf
Dieustkleider" sind bis DienStag , den 23. Slug.
1904, vormittags 10 Utir, postmäßig ver¬
schlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei
der Unterzeichneten Stelle esnzurcichen.

Die Likfcrungsbcdingnnqenkönnen ans dem
Bürean der iinterzcichneten Verwaltung(Kurhaus)
eingeieheu werden. *

Wiesbaden, den1. August 1904.
Städtische Kur-Verwaltung.

Feuerwehr . '
Zum Deutschen Feuerwehr-

tag in Mainz am2., 3. u. 4. Sep¬
tember er. wünschen ca. 300 bi« 50o
Feuerwehrleute aus Bayernm unserer
Stadt Quart'er.

Wir ersuchen Resteclanten ihre
Offerte unter Angabe de» Preises an

_ den städt. Brandmeister, Herrn Stahl.
baldiast cinretrtic« zu wollen. *

Wiesbaden, den 29. Jul! 1904.
Die Branddircktio».

Freiwillige Feuerwehr.
Zu dem 25. Stiftungsfest des

Krieger» und Militär-Vereins
Wiesbaden ist die freiwillige Feuer¬
wehr eingeladcn worden. Diejenigen
Mitalicocr, welche sich an dem Sonn¬
tag, den 7. August 1904, nach¬
mittags 2 Uhr, statlfitidendcn
Festzuge beteiligen wollen, haben sich

in Uniform und Helm am 7. d. M., nach¬
mittags vis 1 Uhr, in dem Fcucrwehr-Slatioiishoi.
Nengaifc6, cinttifinden. *

Wiesbaden, den2. August 1904.Die Branddirektio«.
Brennholzvcrkanf.

Die Natnralverpflegungsstatton verkauft von
reute ab die »achverzcichneten Holzsortcn zu den
leigesctzten Preisen:

Buchenholz, 4-jchnittig, Raummeter 12.50 Mk.
5- .. .. 13.50

Kicsirn-Anzündebolz Ver Sack 1.— „
Das Holz wird frei in's Haus abgelieiert und

ist von bester Qualität.
Bestellungen werden hon dem Hausvater

Sturm, Evang. BereinsbauS, Plattcrstraßc 2,
mtgegengenommen.

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von
holz die Erreichung des humaileii Zweckes der
Anstalt gefordert wird. *

Bekauntmaktiuwg.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Sommern,onaie(April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittag».

Wiesbaden, de» 12. März 1904.
_ Städt . Akzisc-Amt.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 28. Juli bis 3. August.

Es
Vieh- waren

aufge- Qual. Preise von- dir
gattnng trieben

Stück per M § Mu
Ochsen.

^ 104
I. 50 kg 72 — 74 —

II. Schlacht- 68 — 70 —

Kühe . . 126 I.
II.

gewicht H4
53

— 70
62

—

Schweine 900 1 kS i 14 1 16
Mastkäib.

} 571
Sckilacht- i 40 1 80

Landknlb. gewicht i 20 1 60
Häniinel 144 i 30 1 40

Wiesbaden, den3. Angnst 1904.
Städtische Schlacht»»>us-Berwaltung.

Kirchliche Anzeigr».
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den7. August. (10. S . nach Trinitatis.)

Militär- Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pfr.
Franke.

Hauptgottcsdienst 10 Uhr: Pfr . Schußler.
Nach der Predigt Beichte und bl. Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Uhr: Hilfspr.Ringshausen.
AmtSwochc: Pfr . Schützler.

Bergkirche.
Sonntag, den7. August. (10. S . nach Trinitatis.)

Frühgottcsdienst für die Gemeinde8'/- Uhr:
Pfr. Grein.

HauvtgotteSdicnst 10 Uhr: HilfSpr. Eberling.
AmtSwochc. Taufenu. Trauungen: HilfSpr.

Eberling. Bcerdiguiigcn: Pfr . Grein.
Ringkirche.

Sonntag, den7. August. (10. S . nach Trinitatis.)
Hauvigottesdienst 10 Uhr: HiliSpr. Schlosser.
Abeiidgottesdielist5 Ubr: Pfr. Risch.
Amtswoche. Taufenu. Trauungen: HilfSpr.

Schlosser. Beerdigungen: HilfSpr. Ringshauscn
(wohnt Dotzhcimcrstraße 51, 2).

Keiloarmer »Frankenstraße 13.
Jeden Abend8' /- Uhr, Sonntags auch vor«,

10 Uhr: Veriammlnng. Jedermann willkommen.
Jeutschkatholische (freirelig .) Gemeind^

Sonntag, den7. August» vormittags 10 m,;
Erbauitiig im Wahisaale des Rathauses. Tbemet
Das Kind und der liebe Gott. Lied: No. 210

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 2.

Nnsstschrr Gottesdienst.
Sonntag (9. Sonntag nach Pfingsten), vorm

11 Uhr: Heil. Messe. Große Kapelle. ^

Anglican Cliurcli of St . Augustine of
Canterliury,

Frankturterstraße 3.
Sunday Services: First Celebration of Holy

Eucharist, 8 : Matins and Choral Celebration
& Sermon, 11: Evensong and Litany 6.

Special Notice: Düring August no week-d&j
Services. The locum Ten»ns is tha Rev. Edward
Mears, Pension Kaiser Wilhelm, Paulinenstr. 7,

Chaplain : Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ringi:36.

Clarenthal.
Gottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch.

Evangelisches Bereinshaus, Platterstraße 2.
Somitag: Die SomitagSichuleund Versamm¬

lung für junge Mädchen(Sonntagsverein) fallen
aus bis 4. September.

Abends8'/- Uhr: Versammlung für Jeder¬
mann(Bibclttunde).

Jeden Donnerstag, abends8'/- Uhr: Gcmein-
schafrsstunde.

Ev. Männer- und Jünglingsvcrein.
Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr.

Jiigcndabteilnitg: Svaziergaug nach dem KellerS-
kopf. Abmarsch um2 Ubr nachm, vom Vercinslokal.

Montag, abends83/* Uhr: Gesangstunde.
Dienstag, abends8'/- Uhr: Bibelstunde für

die Jngendabteilung.
Mittwoch, abends9 Uhr: Mitgliederversamml.
Freitag, abends9 Ubr: Posaimenprobe.
Samstag, abends9 Uhr: GcbctSitnndc.

Christlicher Verein junger Männer.
Vercinslokal: Bleichstraße3, 1.

Sonntag: Morgen- Spaziergang nach dem
Chaiisseehans, Abmarsch6 Ubr vom Sedanplatz.
Nachm, von 3 Ubr an: Gesellige Zusammcn-
kunsl»nd Soldatciivcrsammlnng.

Montag, abends9 Uhr: Männerchor-Probe.
Dienstag, abends8‘n Uhr: Bibelbesvrechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Ji,geiid-Abt.
Doiiiierstog.abds. 9Uhr: Poiauii‘enchor-Probe.
Freitag, abend« 9 Ubr: Turnen.
SaniSiag, abend« 9 Uhr: GebetSstunde.
Dos Vereiiislokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an gcöffiict. Vereinsbcsuch frei.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.

Tas Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—6 Ubr Tür Erwachsene geöffnet.

Dienstag, den9. August, nachmittag» 4 Uhr:
Missions-Bercin.

Katholische Kirche.
11. Sonntag nach Pfingsten. — 7. August.

Portiunkulafest.
Am heutigen Soniitag kann in beiden Kirchen

der Portiunkula-Ablaß gewönne» werden. Dieser
vollkommene, auch den armen Seelen zuwendbarc
Ablaß kann von allen Gläubigen nach würdigem
Emvkang der HI. Sakramente so oft gewonnen
werden, als sie am Tage die Kirche besuchen und
daselbst nach der Meinung des bl. Vaters beten.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatins.
Hl. Messen5.30,6.30, Militärgotterdienst(Amt)

8, Kiiidergottcsdiknst>Amt) 9, Hochamt mit Predigt
10. letzte bl. Messe 1130 Uhr.

Nachm. 6 Uhr Andacht mit Segen(517).
An den Wochentagen finb die hl. Messen um

5.80, 6.30 und 9.15 Uhr.
Montag, den8. Anaust, ist morgens6.30 Uhr

ein Amt zu Ehren der unbestccktc» Emvfangni»
Mariä; abends8 Uhr Muttcr-Gottes-Andacht(536).

Samstag 5 Uhr Salve.
Gelegenheitz„r Beichte Samstag nachm, vvi,

4.30—7 lind nach8, sowie am Sonntag morgens
von5.30 Uhr an.

Maria-Hilf-Kirche.
Gelegenheit zur Beichte5.30, Frühmesse 6,

zweite hl. Nieste mit gemeinschastl. bl. Kommunion
des Marienbuiide« 7.30, Kinbergottesdicnst(Amt)
8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uvr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht(537).
An den Wodieitkagen sind die hl. Messen

um 6.15 und8.15 Uhr.
Montag 6.15 Ubr ist die heil. Messe in der

SchwesternbauskapeUe. Um8.15 Ubr ein Anit zu
Ehren der unvrfleckten Empfängnis Mariä; abends
8 Uhr Andacht.

Samstag Nachm. 5 Ubr Salve, 4—7 und nach
8 Ubr Gelegenheit zur Beichte.

Altkatholtschr Kirche. Schwalbacherstraße.
Sonntag, den7. August, vormittag» 10 Ubr:

Messe mit Gemeindegesang. W. Krimmel, Pf.
Evanselisch -lnlhrrischer Gottesdienst,

Adelheidstrabe 23.
Sonntag, den7. Aua. <10. S. nach Trinitatis),

vorm. 9'/- Uvr: Predigrgottesdicnst. Pfr . A.Jäger
Christliche« Krim. Westendstraße 20, 1.
Jede» Mittwoch, abend» 8'/,—9'/, Uhr:

Bibelstnnde für Mädchen und Frauen.
Kaptillen -Grureinde , Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den7. August, vormittag« ‘/ilO Uhr:
Predigt. 11 Uhr: Kindergottesdienst. Nachmittag«
4 Uhr: Taufe im Angusta Viktoria-Bad. Nachdem
fiiidet Abendmahl int Versammlungslokal Oraiiicn-
straße statt.

Mittwoch, abends8'/r Uhr: Betstunde.
Tonoeisrag, abend» 9 Uvr: Übung des

GcsaugvereiitS. PredigerC. KarbinSky.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbcicheistraßc 1t). 2.Et. iGewerbchalle).
Sonntag, den7. August, vormillogS 10 Ubr:

HaiivtgottcSdienst. NachmitttiiiS4 Uhr: Predigt,
woz» Jedermann freund!. eiiigeladen ist.

Freitag, 12. Slug., abends8 Uhr: Gottesdienst.
Es bnt jeder freien Zutritt.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - DampfschilTahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 bl»

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnelliahrt ..Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoria1'), 9.50 (Scbnelltahrt
„Barbarossa“ und „Elsa“), 10.35, 11.20 (Schnell-
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittags 3.2t) (nur
an Sonn- und Feiertagen ) bis Assmannshausen,
4.20 bis Andernach, abends 6.20 u. 6.35 (Güter,
schiff) bis Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 7V» Uhr. F329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364,

Biebrich - Mainzer Dauipfschiffahrt
Augu t Waldmunn.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrafsenbaba,
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz,
Von Biobrich nach Mainz (ab Sohloß) : 9 IC

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.
An und ab Station Kaiserstraße-Haupt-
bahnhof 15 Minuten später. ^

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle): 910
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*. '

An und ab Station Ivaiserstraße-Haüpt-
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Extraboote für Gesellschalten. Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Hanihiirg -Ameriku -Linie . F33)
(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilhalmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
4./8. Postd. Hamburg, 6.,8. Postd. Pretoria, 11.8.
Postd. Blücher, 13. 8. Postd. Graf Wa uersee,
18./8. Schnellpd. Deutschland, 20.,8. Postd. Bel-
gravia, 23."8. Postd. Moltke, 27. 8. Postd. Penn¬
sylvania, 1./9. Postd. Hamburg, 3./9. Postd.
Patricia, 8,/9. Postd. Blücher, 10./9. Postd.
Phoenicia, 15./9. Schnellpd. Deutschland, 17-/9-
Postd. Pretoria . Nach Boston: 3./8. Postd,
Pontes, 20.,’S. Postd. Assyria. Nach Baltimore:
3 /8. Postd. Pontos, 20.,8. Postd. Assyria. 5ach
Philadelphia : 7./8. Postd. Pallanza , 24./8. Postd.
Barcelona. Nach Westindien: 1./8. Postd.Croatis,
9. 8. Postd. Välesia, 11.'8. Posrd. Markomannia.
Nach Jlexioo: 3./8. Poetd. Cheniskia, 16.,8.‘Postd.
Hermann M nzell, 26./5. Postd. Prinz August
Wilhelm. Nach Neworleans: 25. 8. Postd. Alten¬
burg. Nach Montreal: 12./8. Postd. Oxonian
Nach Ost-Asien: 10.‘8. Postd. Brisgavia,
Postd. Slavonia, 30. 8. Postd. Sogovia, 10./9.Postd.
Armenia, 20./9. Postd. Senegambia.

Nortldeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptageut für Wiesbaden: J. Chr. Gliioklioh,

Wilholmstrafee 50.)
Letzte Nachrichten, über die Bewegungen det

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Limen.
S.-D. „Kronp. Wilh." nach Bremen, 2. August
4 Uhr nachm, in Bremerhaven. S.-D. „Kais.
Wilh II." nach Newyork, 2. August 7 Uhr vorm,
in Newyork. S.-D. „K. V\ ilh. d. Gr.“ nach he*-
York, 3. Aug. 12 s,t Uhr nachm, von Southampton
D. „ Bremen“ nach Bremen, 2. August 12 Um
mittags von Newyork. D. „Grosser Kurfürst
nach Newyork, 2. Aug. 2 Uhr nachm, in Newyor“
— Ost-Asien- und Australien-Linien : D. „de)"'
litz“ nach Bremen, 3. Aug. 5 Uhr vorm. T“
Neapel. D. „Roon“ nach Bremen, 1. ^ugu»
12 Uhr nachts in Colombo. D. „Bayern na
Ost-Asien, 3. Aug. 11 Uhr vorm, von Genua,
„Sachsen“ nach Ost-Asien, 3. Aug. 4 /* K
nachm, von Bremerhaven. D. „Köln na
Australien,, 3. Aug. 4‘ « Uhr vorm. Dungeue
passiert. — Cuba-, Brasil- und La Plata-Lin’e •
D. „Helgoland“ nach Bremen, 3. Aug. in *
werpen. D. „Crefeld“ nach Rotterdam, Antwerpen
Bremen, 2. Aug. von Lissabon. D. „Kreibu. ,
nach Bahia, Antwerpen, Bremen, 2. Aug. '
Buenos Aires. D. „Roland“ nach Antwerpj
Bremen, 2. Aug. von Buenos Aires. D.
naoh Brasilien, 2. Aug. in Bahia. D. lU
berg“ nach Brasilien, 3. Aug. in Lissabon.
Truppen-Transport : D. „Rhein“ nach Br*
3. Aug. 5 Uhr vorm, in Shanghai. D. .
Irind“ naoh Swakopmund, 1. Aug. 6 Uhr na
in Hamburg. —

Red Star Liue. —,
Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm® ^

Langgasse 20.) r ,»
Antwerpen-Newyork-Dienst. D.

am 30. Juli von Antwerpen naoh New.vor»
ge engen. D. „Vaderland“ am 30. Juli von»
York naoh Antwerpen abgegangen. D. B
land“ am 1. August in Newyork von Antwo
angekommen. D. „Einland“ am 2. Augnhg(1_
Antwerpen von Newvork über SouthamptpJ!
gekommen. — Antwerpon-Philadelphia-Bi .
I). , Switzerland“ am 26. Juli in Philadet?
von Antwerpen angekommen.

j

Druck uns äJtrlaa b*'t L. EcheUender, ' ichei>Hof-Buchdruckerri in Wiesdadin.
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